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GOL-Haushaltsanträge 2020 

 

 21.10.0600 Schulzentrum / Remstalgymnasium 

PlaŶaŶsatz ǀoŶ ϱϬ.ϬϬϬ € eiŶstelleŶ für eiŶe ďessere uŶd eŶergiekosteŶspareŶde 
Beleuchtung der Verbindungswege innerhalb des Schulzentrums. Von den Schulen, den 

Elternvertretungen und vom Jugendgemeinderat wird seit längerem die an etlichen 

Stellen unzureichende Wegebeleuchtung bemängelt und das damit einhergehende 

Unfall- und Sicherheitsrisiko. Die Maßnahme wurde von der Bauverwaltung bereits 

vorgeplant und ein Förderbescheid über ϭϬ.ϬϬϬ € liegt dafür ǀor, jedoĐh siŶd iŵ 
Haushaltsplan 2020 bislang keine Finanzmittel dafür vorgesehen. 

 

 51.10.0200 Stadtplanung / Entwicklung Gewerbegebiet Metzgeräcker 

Die GOL beantragt die Aufnahme von Planungen zur Entwicklung des Gewerbegebiets 

Metzgeräcker in Endersbach unter Verwendung der im Haushaltsentwurf enthaltenen 

Mittel für allgemeine Planungen. In diesem Gebiet mit bester Anbindung an Straße und 

Schiene sollen ortsnah hochwertige Arbeitsplätze entstehen. Für die Erschließung und 

Bebauung sollen innovative Konzepte zur Anwendung kommen, wie etwa die 

Klimaneutralität der Maßnahmen. Daher schlägt die GOL vor, dass die Stadt dieses 

Projekt für die Internationale Bauausstellung 2027 in Stuttgart anmeldet. 

 

 54.10.0000 Radwegebeleuchtung 

PlaŶaŶsatz ǀoŶ ϰϬ.ϬϬϬ € eiŶstelleŶ für die BeleuĐhtuŶg des ausgeǁieseŶeŶ 
Schulradwegs entlang des Schweizerbachs parallel zur K 1866 und der Verbindung zu 

den Tennisplätzen auf der anderen Seite der K 1866. Als kostensparende Technik dafür 

im Außenbereich haben sich mit Akkus ausgerüstete Solarleuchten erwiesen, wie sie 

etwa in Bad Aibling oder Wiesloch im Einsatz sind. Durch intelligente Steuerung etwa 

mit Bewegungsmeldern wird die Beleuchtung stromsparend nur bei Bedarf aktiviert und 

dadurch auch die Lichtverschmutzung verringert. Von den Schulen und vom 

Jugendgemeinderat wurde auf die Gefahren auf den unbeleuchteten Schulradwegen im 

Außenbereich hingewiesen. Mit dem Antrag will die GOL schrittweise dafür sorgen, dass 

Schüler*innen auch in der dunklen Jahreszeit mit mehr Sicherheit per Fahrrad ins 

Schulzentrum kommen können. 
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 54.10.0000 Straßenbeleuchtung 

Plansatz ǀoŶ ϭϱϬ.ϬϬϬ € für ErŶeueruŶg uŶd ErǁeiteruŶg des Netzes soǁie für die 
Umstellung auf LED-TeĐhŶik uŵ ϮϬϬ.ϬϬϬ € auf ϯϱϬ.ϬϬϬ € erhöheŶ. 
Derzeit sind nur rund 1.650 der insgesamt rund 4.650 Straßenleuchten in Weinstadt mit 

der energie- und stromkostensparenden LED-Technik ausgerüstet, das entspricht einem 

AŶteil ǀoŶ ledigliĐh ϯϱ %. Mit deŶ iŵ HaushaltseŶtǁurf eiŶgestellteŶ ϭϱϬ.ϬϬϬ € uŶd der 
Fortführung in gleichem Umfang wäre die Umrüstung der noch fehlenden 3.000 

Straßenleuchten erst zum Jahresende 2031 fertiggestellt. Angesichts der nicht mehr 

wegzudiskutierenden Klimakrise wäre ein solches Handeln aus Sicht der GOL 

unverantwortlich und nicht akzeptabel. Denn die Umrüstung auf LED dürfte der am 

einfachsten und schnellsten greifende kommunale Beitrag zum Klimaschutz sein. Da die 

Umstellungskosten förderfähig sind und sich durch die etwa 60-prozentige 

Stromkosteneinsparung selbst und rasch amortisieren, ist es ökologisch und ökonomisch 

sinnvoll, die Umrüstung beschleunigt weiterzuführen. Mit den beantragten Planmitteln 

und der Fortführung in gleicher Höhe könnten die jetzt noch fehlenden 3.000 

Straßenleuchten in den nächsten 5 Jahren vollständig klimaschonend umgerüstet 

werden. 

 

 54.10.0000 Radverkehr 

Planansatz von 75.ϬϬϬ € eiŶstelleŶ zur IŶstallatioŶ ǀoŶ Anlehnbügeln am 

Fahrradabstellplatz des Bildungszentrums. Zusammen mit den niedrigeren 

Umfassungswänden und der Dachsanierung sollen die Anlehnbügel ein geordnetes und 

sicheres Abstellen der Fahrräder ermöglichen und so dazu beitragen, dass 

Schüler*innen gerne und häufig mit dem Rad zur Schule fahren. 

 

 55.10.0000 Öffentliches Grün 

PlaŶaŶsatz ǀoŶ ϱ.ϬϬϬ € eiŶstelleŶ zur BepflaŶzuŶg eiŶer KreisǀerkehrsiŶsel ŵit 
mehrjährigen Blühstauden zur Förderung des Insektenschutzes und der Artenvielfalt im 

städtischeŶ Rauŵ. Zur DurĐhführuŶg soll siĐh die Stadt aŵ Wettďeǁerď „BlüheŶde 
VerkehrsiŶselŶ“ ďeteiligeŶ, der ǀoŵ LaŶdesŵiŶisteriuŵ für Verkehr iŶ der Ϯ. RuŶde 
ausgeschrieben ist (Bewerbungsfrist 31.05.2020). Für die Maßnahme schlagen wir den 

Poststraßenkreisel in Beutelsbach vor. Dadurch würde die Verbindungsachse zwischen 

deŵ OrtskerŶ uŶd deŵ Bürgerpark „GrüŶe Mitte“ optisĐh uŶd ökologisĐh ďereiĐhert. Iŵ 
Gefolge der Remstalgartenschau regen wir zusätzlich an, interessierten Bürger*innen 

ein Mitmachen bei diesem Projekt zu ermöglichen.  
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Zur Einsparung von Haushaltsmitteln beantragen wir folgende Kürzungen im Haushaltsplan: 

 

 54.10.0000 Gemeindestraßen / Fußweg südlich der Rems 

PlaŶaŶsatz ǀoŶ 8Ϭ.ϬϬϬ € für PlaŶuŶgeŶ uŶd ersteŶ AusďauaďsĐhŶitt streiĐheŶ. Für die 
GOL hat der eventuelle Bau dieses Fußwegs südlich der Rems und östlich der 

Birkelstraße keine Priorität. Es sollte nach dem Gartenschaujahr zunächst die 

Entwicklung auf dem gemeinsamen Fuß- und Radweg unterhalb des Beutelsteins vom 

Trappeler nach Großheppach beobachtet werden. Außerdem sehen wir wichtigere und 

dringlichere Erfordernisse für den Ausbau der Fuß- und Radwege in der Stadt. 

 

 57.50.0000 Tourismus und Stadtmarketing / Parkmanager 

Anstatt einer neuen Vollzeitstelle soll zunächst nur eine 0,5 AK-Stelle neu geschaffen 

ǁerdeŶ. Wir seheŶ deŶ Bedarf für eiŶ MaŶageŵeŶt iŵ ŶeueŶ Bürgerpark „GrüŶe Mitte“ 
einschließlich der Betreuung der dortigen ehrenamtlichen Aktivitäten. Angesichts der 

massiv ansteigenden Personalkosten der Stadt und des noch ungewissen 

ArďeitsuŵfaŶgs für das ParkŵaŶageŵeŶt ǁill die GOL hier „ǀorsiĐhtiger“ eiŶsteigeŶ. 

 

Für die GOL-Fraktion 

Dr. Manfred Siglinger 
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Haushaltsantrag SPD Fraktion – Haushalt 2020 
 

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED Technik 

(Produkt 54.10.0000) 

Bei der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED Technik hinkt Weinstadt hinterher. 

Nachdeŵ iŶ deŶ letzteŶ JahreŶ jeǁeils Ϯ5Ϭ.ϬϬϬ€ für die UŵstelluŶg auf LED TechŶik ǀorgeseheŶ 
ǁareŶ, ist der Betrag iŵ HaushaltsplaŶeŶtǁurf auf ϭ5Ϭ.ϬϬϬ€ gesuŶkeŶ. Wir beantragen diesen 

Betrag uŵ ϭϬϬ.ϬϬϬ€ auf iŶsgesaŵt Ϯ5Ϭ.ϬϬϬ€ zu erhöheŶ. Im Gegenzug ist mit zusätzlichen 

Fördermitteln zu rechnen. Es ist nicht klar, wie lange die Umstellung noch gefördert wird und die 

Investition rechnet sich aufgrund des zurückgehenden Stromverbrauchs bereits nach wenigen 

Jahren. 

 

 

 

 

 

 

weingaertner
Stempel



Von:                                    Witzlinger, Ulrich  

Gesendet:                          Donnerstag, 28. November 2019 16:17   

An:                                      Weingaertner, Ralf;  OB.Vorzimmer 

Betreff:                               WG: Haushaltsantrag für 2020 

 

 

    Hiermit beantragt die CDU Fraktion, eine vollständige Auflistung der  

    städtischen Liegenschaften mit den dazugehörigen Verbindlichkeiten,  

    derzeitige Nutzung, geplanten Nutzung. Dazu die daraus resultierenden  

    Mieteinnahmen oder/und finanzielle Aufwendungen. Eine Zustandseinstufung in  

    einem Ampelsystem von Grün bis Rot, welches den Renovierungsstau der  

    Immobilie beschreibt, soll ergänzt werden. 

      

    Dies soll in einem ersten Schritt für die stadteigenen Bauwerke erstellt  

    werden. In einem zweiten Schritt, für Wege, Freiflächen und Grüngrund.  

      

    Ein dritter Schritt für den Sanierungsstau bei Kanal, Wasser und Abwasser  

    und was sich sonst so unter dem Boden sich befindet. (Friedhof ausgenommen) 

      

    Die Aufstellung soll helfen, Grundlagen für Verwaltung und Räte zu schaffen  

    und einen wirtschaftlichen, zukunftsorientierten Umgang mit dem städtischen  

    Eigentum zu ermöglichen und Investitionskosten und deren Dringlichkeit  

    abschätzen zu können. 

      

    Wir betrachten es für alle Räte im Gremium als unverzichtbare Information.  

    Auch für die Verwaltung, um über die Masse, Standort und Zustand des  

    städtischen Eigentum aktuell informiert zu sein und so verantwortlich zu  

    verwalten und zu gestalten. 

      

    Wir möchten die Verwaltung mit diesem Antrag nicht überfordern. Wir gehen  

    aber davon aus, dass dieser Antrag (erster Schritt) innerhalb von 6 Monaten  

    erledigt werden kann und beantragen die Erledigung dieses Antrags bis  

    30.6.2020. 

      

    Die beiden folgenden Schritte bis 30.6.2021. 

      

    Herzliche Grüße 

      

    Ulrich Witzlinger 
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